
 

 

Schülerbesuch des Fremdsprachengymnasiums „Bertolt Brecht“ aus 

Pazardzhik, Bulgarien in Bayern 

 

Im Zeitraum von 18.01 bis 25.01.2020 hat die Schülergruppe aus dem 

Fremdsprachengymnasium „Bertolt Brecht“ eine Studienreise nach Bayern gemacht. Es wurden 

drei Universitäten und zwei Fachhochschulen in vier verschiedenen Städten besucht, um sich 

über die Studienmöglichkeiten in Bayern informieren zu können. 

Die erste Universität, die wir besucht haben, war die Ludwig-Maximilians-Universität in München. 

Nach einem informativen Vortrag folgte die Führung durch das Hauptgebäude. Die riesengroße 

Bibliothek und die gefüllten Hörsäle haben uns eine richtige Atmosphäre des Studiums vermittelt. 

Die Führung hat am Geschwister-Scholl-Platz geendet und dann hatten wir noch etwas Zeit, um 

die Münchner Innenstadt zu erkunden. 

Am ersten Tag wurden wir auch an die Hochschule München eingeladen. Wir bekamen in einem 

Vortrag viele nützliche Informationen über die von uns gewünschten Studienrichtungen. Es war 

uns erklärt, was man braucht, um sich um einen Platz an der Hochschule München bewerben zu 

können. Anschließend machten wir eine Führung durch den Campus und einige Räume der 

Hochschule. Sie hat viele Gebäude. Es ist gut für die Studenten, die Mathe, Physik und Informatik 

studieren wollen. 



 

 

Die dritte Universität, die wir besucht haben, war die Katholische Universität in Ingolstadt, wo wir 

ebenso gut betreut wurden. Was uns besonders beeindruckte, war, dass die KU eine Vielzahl an 

unterschiedlichen Studiengängen anbietet, obwohl sie die kleinste Universität Bayerns ist. Zuerst 

wurde unsere Gruppe mit Hilfe von einem informativen Vortrag mit den verschiedenen Fakultäten 

und deren Besonderheiten vertraut gemacht. Nach einer Universitätsführung mit einer von den 

Studentinnen und einem schmackhaften Mittag besuchten wir eine Vorlesung, die mit der 

Betriebswirtschaftslehre verbunden und sehr interessant war. Wegen des schlechten Wetters 

hatten wir leider keine Zeit, eine Stadtführung zu machen. 

An unserem vierten Tag in Bayern haben wir die Hochschule Landshut besucht. Nach der 

Führung durch die Gebäude der Universität hatten wir die Möglichkeit, an einigen Experimenten 

teilzunehmen, was uns total begeistert hat. Das war von großer Bedeutung für uns, weil wir auf 

diese Weise in Kontakt mit den Dozenten treten und uns die verschiedenartige Ausstattung der 

Universität ansehen konnten. Dort waren wir von der angenehmen Atmosphäre und den vielen 

Möglichkeiten für Realisierung beeindruckt. Diese Hochschule ist besonders empfehlenswert für 

Studenten, die sich mit neuen Technologien beschäftigen wollen. 

Die letzte Universität, die wir besucht haben, war die Universität Passau. Dort hatten wir die 

Gelegenheit, einen Kurs zu besuchen und die Organisation und die Vorlesungen an der 

Universität näher kennen zu lernen. So war es für uns möglich, das Leben als Studierende zu 

empfinden. Dort waren wir insbesondere von der herrlichen Lage und der hervorragenden 

Infrastruktur der Universität beeindruckt. Probiert haben wir dort noch das Essen, das auch sehr 

wohlschmeckend war. 


